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Methode (Abbildung 1)
• drei 30-jährige Modellläufe
• Validierung: ECMWF ERA40 2) / Beobachtung
• Vergleich: Hadley Centre HC_CTL / HC_A2 3) 4)

• IPCC A2 Emissionsszenario
• RCM des deutschen Wetterdienstes (CHRM)
• Downscaling 56km → 1km
• Berechnung in stündlichen Intervalle
• Rhein bis Köln (~ 146000 km2)
• 20 Teileinzugsgebiete

Motivation
• PRUDENCE Teilprojekt
• Beurteilung hydrologischer Komponente von RCMs
• Auswirkungen Klimaänderung auf Hydrologie

Zusammenfassung
•Gesamtgebiet zeigt typische Reaktion auf ein
wärmeres Klima

•Generell weniger Jahresabfluss erwartet
•Regional unterschiedliche Auswirkungen

Resultate Validation (Abbildung 2, 3)
• generelle Unterschätzung (speziell im Winter)
• gute Abbildung des Regimes
• simulierte Ganglinien folgen Beobachtung
• Reanalyse resultiert in konsistentem Abflusssignal
• Frequenzen wiederspiegeln Bild des Regimes

Resultate Klimaszenario (Abbildung 4, 5)
• unterschiedliche Reaktion je nach Catchment
• Sommer / Herbst markante Reduktion im Abfluss
   → Rückgang der sommerlichen Niederschläge
• leichter Anstieg des Abflusses Spätwinter / Frühling:
   → späteres Auftreten des Winterniederschlagsmax.
   → allg. Erhöhung der Niederschläge im Winter
   → Reduktion des Schneespeichers (Temperatur)
• Beträchtliche Reduktion der jährlichen Schneetage

Abb. 2: Akkumulierte Abflüsse verschiedener Pegel (links) und die
täglichen Ganglinien am Pegel Köln (rechts)

Abb. 1: Die Modellkette GCM → CHRM → WaSiM 1) (Graphiken:
J. Kleinn)

Abb. 4: Akkumulierte Abflüsse Szenario / Kontrolle (links). Rechts
ist die mittlere jährliche Schneebedeckungsdauer gegen die Höhe
aufgetragen.
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Abb. 3: Frequenzplots für Beobachtung, Validation und
Kontrolllauf am Pegel Köln für jeweils drei Monate im Sommer und
Winter.

Abb. 5: Frequenzplots für Kontroll- und Szenariolauf an den Pegeln
Köln und Mosel (jeweils drei Monate im Sommer und Winter).

Legende Graphiken
• OBS = Beobachtung
• ERA40 = Validation mit Reanalysedaten
• CTRL = Kontrolllauf
• SCEN = Szenariolauf


